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Unterrichtsbeispiele und Arbeitsmaterialien

Methode 

Fachliche Ziele

Sozialziele 

Mögliche Rollen für 
die Partnerarbeit 

Materialien 

Hinweise

Aufgaben

Im Straßenverkehr

Denken-Austauschen-Vorstellen (Th ink-Pair-Share) / Schnittkreis (Venn-Diagramm)

Aktivierung des Vorwissen, Ideen und Fragestellungen entwickeln, Ergebnisse verglei-
chen, Gedanken strukturieren und ordnen, Ergebnisse präsentieren

Absprachen treffen, aufeinander warten, Hilfestellungen geben und aufeinander eingehen

Lautstärkenregler, Materialmanager, Präsentator, Schreiber, Zeitmanager

Geschichte, für jede Gruppe zwei Wimmelbilder (DIN A4) und ein Schnittkreis (DIN A3), 
Aufgabenkarten für die Gruppen, Stift, Buntstifte

Für die Durchführung sollten möglichst Zweiergruppen gebildet werden. Zur Visualisie-
rung an der Tafel sollte das Wimmelbild auf DIN A2 vergrößert oder auf eine OHP-Folie 
gebracht werden. Der Umgang mit dem Schnittkreis sollte den Kindern vorab eingehend 
erläutert werden. Zum Abschluss der Unterrichtseinheit wird den Kindern der Protagonist 
der Unterrichtsreihe, Maulwurf Fluppi, vorgestellt. Die nachfolgenden Unterrichtseinhei-
ten beginnen jeweils mit einer Fortsetzung der Geschichte.
Die Arbeit mit dem Wimmelbild kann zusätzlich sowohl zur Differenzierung für schnell 
arbeitende Kinder oder auch als Hausaufgabe fortgeführt werden.
Möglichkeiten der Differenzierung wären:

 � Male das Bild aus!
 � Schreibe Sätze mit deinen Wörtern!
 � Was sieht Maulwurf Fluppi?

1.  Einstieg (Einzelarbeit): Die Kinder betrachten das Wimmelbild und schreiben Begriffe 
und Situationen dazu in ihren Teil des Schnittkreises.

2.  Austausch (Partnerarbeit): Die Kinder lesen abwechselnd ihre Begriffe und Situations-
beschreibungen zum Bild vor. Anschließend erhalten sie die Aufgabe gemeinsam nur 
die Begriffe und Situationen zum Thema „Verkehr“ in den Schnittkreis zu schreiben.

3.  Präsentation (Klassenplenum): Die Kinder tragen ihre Verschriftlichungen zusammen 
und klären erste Fachbegriffe. Der Protagonist der Unterrichtsreihe, Maulwurf Fluppi, 
wird den Kindern vorgestellt.

Wimmelbild zur Einführung der Leitfigur Maulwurf Fluppi
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Geschichte / Aufgabenblatt

Maulwurf Fluppi entdeckt den Straßenverkehr (Geschichte I)

Maulwurf Fluppi lebt seit vielen, vielen Jahren in seiner Höhle unter der Stadt. Fluppi ist dort ei-

gentlich ganz zufrieden. Tagsüber schläft er lange. Er trinkt Tee, wenn er aufwacht, fegt seine 

Höhle aus und trainiert ständig Purzelbäume, damit seine Arme stark und kräftig bleiben. Ihr 

müsst wissen, dass Maulwürfe zum Buddeln starke Arme brauchen! Wie sollen sie sonst aus 

ihrer Höhle herauskommen? Jede Nacht buddelt sich Fluppi aus seiner Höhle heraus, um etwas 

zum Essen zu suchen. Jede Nacht, bis auf heute! Oh jeh! Fluppi hat sich mit der Zeit vertan! Der 

Stadtverkehr ist sehr dicht und es ist sehr laut, als Fluppi vorsichtig seine kleine Stupsnase aus 

seiner Höhle streckt.

TUUT –  hört er ganz nah an seinem Kopf. Erschreckt zieht er seinen Kopf wieder in die Höhle 

zurück. Sein Herz klopft furchtbar laut: Wumm, wumm, wumm. 

Ihm wird ganz heiß. Doch Fluppi ist ein neugieriger kleiner Maulwurf. 

Er denkt: „Ach, was soll`s! Hier unten ist es immer dunkel und langweilig. Ich möchte so gerne 

sehen, wie es tagsüber in der Stadt aussieht! Mir wird schon nichts passieren.“ Gesagt, getan! 

Fluppi klettert vorsichtig aus seiner Höhle und sieht sich erstaunt um ...

Wimmelbild: Im Straßenverkehr

1.  Sieh dir das Bild genau an.

2.   Was siehst du auf dem Bild? 

  Schreibe in deinen Teil des Schnittkreises! 

3.  Lest euch abwechselnd eure Wörter vor.

4.   Unterstreicht alle Wörter, die zum Thema Verkehr gehören.

  Schreibt diese Wörter in den Schnittkreis.
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Aufgabenblatt

Wimmelbild: Im Straßenverkehr
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Unterrichtsbeispiele und Arbeitsmaterialien

Methode 

Fachliche Ziele

Sozialziele 

Mögliche Rollen für 
die Partnerarbeit 

Materialien 

Hinweise

Aufgaben

Denken-Austauschen-Vorstellen (Think-Pair-Share) / Fischgräte (Fishbone)

Anknüpfen an das Vorwissen, Phasen der Ampelschaltung sowie deren Bedeutung ken-
nenlernen, Zuordnungen treffen, Übung des Leseverständnisses, Ergebnisse präsentie-
ren und vergleichen

Absprachen treffen, aufeinander warten, Hilfestellungen geben und aufeinander eingehen

Lautstärkenregler, Materialmanager, Präsentator, Vorleser, Zeitmanager

Fortsetzung Geschichte (II und III), für jede Gruppe eine Fischgräte (siehe Kopiervorlage 
S. 46 – auf DIN A3 vergrößern), zwei Aufgabenkarten (DIN A5), ein Ausschneideblatt (Bil-
der), ein Ausschneideblatt (Sätze), Stift, Buntstifte; evtl. CD: Mile male mule, ich gehe in 
die Schule

Zum Einstieg in diese Unterrichtseinheit sollte das Bild von Maulwurf Fluppi an der Tafel 
visualisiert werden (DIN A3). Anhand dieses Bildes wird sowohl an das Vorwissen der 
Kinder als auch an die Einführung der Geschichte aus der vorangegangenen Unterrichts-
stunde angeknüpft. Nachfolgend wird die Geschichte weiter vorgelesen oder frei erzählt. 
Im Anschluss daran erarbeiten die Kinder in Zweierteams das Verhalten von Fußgängern 
und Autofahrern während der roten und grünen Ampelphase. Dazu erhält jedes Team 
sowohl das Arbeitsblatt „Bilder“ als auch das Arbeitsblatt „Sätze“. Die Zuteilung dieser 
differenzierten Arbeitsblätter innerhalb eines Teams ermöglicht der Lehrperson den indi-
viduellen Lernvoraussetzungen der Kinder zu entsprechen. Selbstverständlich ist es auch 
möglich, die Kinder ihr Arbeitsblatt selbst wählen zu lassen. Freibleibende Gräten auf der 
Fischgräte dürfen die Kinder, je nach Leistungsvermögen, selbst beschreiben.
Zum Erlernen der Bedeutung der einzelnen Ampelphasen kann das Lied „Josefine heißt 

die Ampel“ 1 von Detlef Jöcker einbezogen werden. 
Bevor die Kinder an die Bearbeitung der Arbeitsaufgabe gehen, sollte der Unterschied 
zwischen einer Fußgängerampel und einer Ampel für Fahrzeuge thematisiert werden. 

1. Einstieg (Einzelarbeit diff.): Die Kinder schneiden 
 a) die Bilder oder 
 b) die Sätze des Arbeitsblattes aus.

2.  Austausch (Partnerarbeit): Die Kinder malen die Ampelmännchen auf der Fischgräte in 
den entsprechenden Farben aus. Danach ziehen sie abwechselnd ein Bild oder einen 
Satzstreifen und entscheiden gemeinsam, zu welchem Ampelmännchen der Fisch-
gräte sie dies zuordnen und aufkleben.

3.  Austausch (mit einem anderen Team): Sobald ein Team seine Arbeit beendet hat geht 
dies zu einer vorbereiteten Insel (Teppichfliesen oder Holzreifen) im Klassenraum oder 
Flur und tauscht dort sein Arbeitsergebnis mit einem anderen Team aus. 

1 Audiobook/Audio CD: Lied „Ampel Josefine“. Text: Lore Kleikamp; Musik: Detlev Jöcker aus: Jöcker, Detlev 
(2004): Mile male mule, ich gehe in die Schule/Fröhliche und motivierende Lieder für die erste Schulzeit

Die Ampel – Maulwurf Fluppi begegnet der Ampel
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Geschichte

Maulwurf Fluppi begegnet der Ampel 

(Fortsetzung der Geschichte II)

Fluppi hatte also beschlossen zu sehen was tagsüber, während die anderen Maulwürfe alle tief 

schliefen, in der Stadt passierte. Vorsichtig klettert er aus seiner Höhle heraus.

„Pass doch auf, du blinder Maulwurf“, schreit ihm ein wütender Autofahrer an den Kopf. Und 

gleich danach hört er ein furchtbares Tuten kurz vor ihm! „Oh, jeh!“, denkt Fluppi, „Wie soll ich 

nur heil über die Straße kommen?“ Plötzlich sieht er eine Frau mit einem Bollerwagen und einem 

Kind mit einer Schultasche auf sich zukommen. Das Kind trägt eine lustige Kappe. Ohne lange 

nachzudenken, klettert Fluppi in den Bollerwagen. Nun fühlt er sich sicher und geschützt. Nach 

einiger Zeit aber bleiben die Frau und der Junge stehen. Fluppi streckt seinen Kopf aus dem 

Bollerwagen und denkt: „Komisch, warum gehen die beiden nicht weiter?“ Auf der gegenüberlie-

genden Seite der Straße sieht Fluppi eine lange Stange mit einem Kasten obendrauf. In diesem 

Kasten leuchtet etwas Rotes. Von links und rechts sausen Autos, LKWs und Motorräder an ih-

nen vorbei. Erschreckt zieht Fluppi sei-

nen Kopf wieder ein. Er sieht, wie sich 

die Mutter zu dem Jungen herabbeugt 

und sagt: „Wir müssen jetzt warten, 

weil die Ampel für uns Fußgänger rot 

leuchtet. Während wir warten, leuchtet 

die Ampel für die Autofahrer grün und 

diese dürfen fahren. Erst wenn die 

Ampel für uns grün leuchtet, dürfen wir 

gehen. Dann müssen die Autofahrer 

warten.“
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Ermunterer

Rollen in der Gruppe

Materialmanager der Zeitmanager

Schreiber Leser

Überprüfer Lautstärkenregler

Präsentator
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